
 
 
 

 

 
Informationsbroschüre für den Kindergarten 

 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

Herzlich willkommen,  
liebe Eltern der zukünftigen Kindergartenkinder! 
 

Wir freuen uns sehr darauf, dass auch Sie und Ihr Kind bald ein Teil unserer Schule sind.  

Sie erhalten diese Informationsbroschüre, damit Sie am Infoabend vom Dienstag, 26. Mai 2026, 
dazu Fragen stellen können.  

Mit dem Bild des Schiffs wollen wir das gemeinsame Unterwegssein zum Ausdruck bringen. Es soll 
ein Zeichen für Motivation und Freude beim Lernen und Entdecken von Neuem sein. 
 

1. Schultag 
Der Kindergarten beginnt am Nachmittag des ersten Montags im neuen Schuljahr. 
 

Lehrpersonen 
Gerne möchten wir Ihnen einen Überblick verschaffen, damit Sie wissen, wer wo im Kindergarten 
unterwegs ist.  
 

Kindergarten 1  
im Obergeschoss rechts 

 Frau Ursina Bill, Klassenlehrperson 
 Frau Fabienne Joho, DaZ Lehrerin und Stellenpartnerin 
 
Kindergarten 2 

 im Erdgeschoss links 
 Frau Vera Siegrist, Klassenlehrperson 
 Frau Fabienne Joho, DaZ Lehrerin und Stellenpartnerin 
 
Kindergarten 3 

im Erdgeschoss rechts  
 Frau Marlies Senn, Klassenlehrperson 
 Frau Franziska Boner, DaZ Lehrerin und Stellenpartnerin 
 
Sprachförderung (Logopädie) für den ganzen Kindergarten 

im jeweiligen Kindergarten oder in den Sprachförderungsräumlichkeiten 
 Frau Marie-Helene Ender 
 Frau Ursula Schläpfer 

 

  



 
 
 

Informationen 
Alle Informationen zum Unterricht, zu Aktivitäten sowie zu geplanten Veranstaltungen erhalten 
Sie direkt von der Klassenlehrperson. 
 

Austausch Kindergarten & Eltern 
Die Lehrpersonen werden regelmässig mit Ihnen austauschen, woran Ihr Kind arbeitet, wo es steht 
und welche Fortschritte Ihr Kind macht. 
Sie werden diesbezüglich direkt von der Klassenlehrperson kontaktiert. 
 

Schulweg 
Der Schulweg ist für Ihr Kind ein wichtiger Entwicklungsschritt zur Selbständigkeit. Auf dem 
Schulweg erlernt ihr Kind soziale Fähigkeiten, knüpft Freundschaften und eignet sich 
Verkehrskompetenz an.  
Deshalb bitten wir Sie, Ihr Kind nicht mit dem Auto zum Kindergarten (und später zur Schule) zu. 
Falls es einmal nicht anders möglich ist, bitten wir Sie den öffentlichen Kies-Parkplatz neben der 
Mehrzweckhalle zu benützen und die Kinder auf keinen Fall vor dem Kindergarten ein- und 
aussteigen zu lassen. Dies ist eine zu gefährliche Situation für alle anderen Kinder, die zu Fuss 
kommen. 
 

Deutsch als Zweitsprache im Kindergarten 
Ziel des Unterrichts «Deutsch als Zweitsprache» ist es, dass die Kinder deren Muttersprache nicht 
Deutsch ist, einen Alltagswortschatz aufbauen, einfache Aufträge verstehen und umsetzen sowie 
ihre Bedürfnisse ausdrücken können. 
Im Unterricht «Deutsch als Zweitsprache» werden spielerische Formen wie Lieder, Reime und 
Sprachspiele angewendet, um das Lernen der Sprache Deutsch zu unterstützen.  
Die Formulierungen sind jeweils auf Hochdeutsch.  
 
Der Unterricht findet während des Kindergartens entweder integriert im Klassenzimmer oder in 
einem separaten Raum für Deutsch als Zweitsprache statt.  
 

Sprachförderung, Logopädie 
und schulische Förderung 
Wenn Ihr Kind Unterstützung in seiner 
Sprachentwicklung benötigt, besteht die 
Möglichkeit, dass es im Kindergarten im 
Rahmen der Sprachförderung und oder 
Logopädie individuell gefördert werden 
kann.  
Des Weiteren fördern die Lehrpersonen Ihr 
Kind ganzheitlichen und individuell.   



 
 
 

Schulsozialarbeit 
Montag – Mittwoch, Neumatt 2, 1. OG 

Urs Baur, urs.baur@schule-birmenstorf.ch, 079 758 80 45 

Die Schulsozialarbeit unterstützt und berät Kinder, Jugendliche und 
Eltern bei der Bewältigung des Schulalltages.  

Das Angebot der Schulsozialarbeit steht allen niederschwellig, 
vertraulich, freiwillig und kostenlos zur Verfügung. Die 
Schulsozialarbeit richtet sich in der Regel an: 

 Schülerinnen und Schüler (Einzelne, Gruppen, Klassen) 
Themen: Konflikte unter Kindern, Leistungsdruck, familiäre Themen, Mobbing, 
Freundschaft, Selbstbewusstsein  

 Eltern und Bezugspersonen 
Die Schulsozialarbeit fördert die Zusammenarbeit zwischen Schule und Elternhaus. 
Themen: Erziehungsfragen, Sorgen um Entwicklung des Kindes, Verhalten des Kindes 
 

Weitere Informationen zur Schulsozialarbeit finden Sie auf der Homepage der Schule. 

 

Tagesstrukturen Birmenstorf 

 
Die Tagesstrukturen Birmenstorf bieten den Eltern von Birmenstorf eine professionelle 
Kinderbetreuung ausserhalb der Schulzeiten an. 
 
Die ausserfamiliäre Tagesbetreuung steht allen Kindergarten- und Schulkindern von Birmenstorf 
offen, unabhängig von Einkommen oder Religion.  
Während den Schulferien wird ebenfalls eine Ganztagesbetreuung von 06.30-18.30 Uhr 
angeboten. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage www.tagesstrukturen-birmenstorf.ch. 



 
 
 

Elternrat 

• Der Elternrat ist 1999 auf Initiative der Schulleitung ins Leben 
gerufen worden. 

• Der Elternrat wird von einem Präsidium geführt, welches von 
den Elternratsmitgliedern gewählt wird. Jede Klasse wird im Elternrat vertreten. 

• Die Elternratsmitglieder bilden eine Brücke zwischen der Schule und dem Elternhaus. Sie 
unterstützen die Schule bei Anlässen, organisieren den Räbeliechtli-Umzug, ermöglichen 
Elternbildungsabend und bieten ausserschulische Anlässe wie z.B. Kasperlitheater an. 

 

Allgemeine Informationen zur Schule 
Auf der Homepage der Schule finden Sie viele weitere nützliche Informationen zur Schule.  
Ebenso wird regelmässig von Anlässen berichtet und so Einblick ermöglicht. 
 
Schauen Sie mal vorbei.  
 
 
 

 

Wir wünschen Ihnen als Eltern und allen Kindern eine gute Reise!! 

Schulleitung und Schulverwaltung 

Olivier Félix Morini, Nicole Egli, Sonja Schlenz 


